
 
 

          
 

 
   

   

   
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   

 

 

 

 

 

   
 

  
 

   
   
     

 

  
 
 
 

   

   
 
  

  

   

  

  

  

  

Erfahrungsbericht

Was hat dir gut an dem Ort und der Universität gefallen?

 

Was hat dir nicht so sehr gefallen?

sollten, das dir selbst möglicherweise vorher nicht klar war?

 
Gibt es etwas, das zukünftige Studierende in ihre Entscheidung mit einbeziehen 

Land: Ort:

Gastuniversität:

Zeitraum des Aufenthalts:

Studiengang in Götingen:
Bitte auch angeben, ob Bachelor oder Master.

Bitte angeben, ob spring semester oder autumn semester und Jahr des Aufenthalts.



 
 

 
 

   
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Betreuung und Schwierigkeitsgrad?
anrechnen lassen? Was ist anders am Unisystem der Gastuni, wie sind 
Welche Kurse hast du an der Gastuni belegt? Wofür hast du sie in Göttingen 

Wie bist du angereist? Gibt es einen offiziellen Anreisetag oder Abholservice? 
Gibt es Zuschüsse zur Anreise?

 
                     Monat etwa einplanen? Hast du Tipps zur Zimmersuche?

Unterkünfte oder Stadtteile kannst du empfehlen? Wie viel Miete sollte man pro 
Wie und wo hast du gewohnt und was war daran gut oder schlecht? Welche 

kaufen? Muss man die einheimische Sprache lernen? 
Ausflugsziele, usw.? Sollte man vor Ort ein Fahrrad oder Busabo 
Hast du andere Tipps, z.B. für Sprachkurse, Sportvereine, Restaurants, 


	Name, Vorname: Schweden
	Name, Vorname0: Gothenburg University
	Name, Vorname1: Göteborg
	Persönliche Motivation0: Ort= Sehr naturnah. tolle Seen, Wanderwege, Kletterfelsen, Schären, das Meer...
öffentliche Nahverkehr ist supi, Fahrrad fahren geht gut wenn man weiß wo, Sprachbarriere gibt es kaum weil die Schweden gut englisch sprechen, super Sportangebot (Fysiken!)
Uni= sehr entspannte Atmosphäre mit weniger Leistungsdruck als in Dtl., kleine Kursgrößen und sehr nette Dozenten
	Persönliche Motivation1: Wenige vorgegebene Struktur von der Uni. Teilweise hatte ich 3 oder 4 Wochen am Stück keine Uni, aber immer Abgaben. 
Es ist keine Campusuni & es gibt keine Mensa.
Alles ist teurer, besonders das Nachtleben. Die Clubs schließen um 3am.

	Persönliche Motivation2: Göteborg ist keine gemütliche süße schwedische Stadt. Es ist eine Großstadt mit einer halben Mio. Einwohnern, vielen Baustellen und den üblichen Problemen von großen Städten. 

Schneien tut es im Winter kaum. Wärmer als in Göttingen, aber mehr Regen. So schlimm fand ich das Wetter aber nicht. Oft regnet es nur kurz oder nicht so stark.
Die Sonne sieht man ab November aber sehr selten, immer hinter Wolken. 

	Unterschrift: 
	Datum: 
	Finanzierung: 
	Fachliche Motivation 2: 
	Name, Vorname2: 2019 autumn
	Name, Vorname3: Geographie Bachelor
	Persönliche Motivation3: Ich habe belegt "Field course in the subarctic - physical geography and ecology", "Applied climatology" and "GIS 2" für (30 Credits). 
Ich habe alle geplanten Kurse aus dem Modelstudienverlaufsplan aus dem 5 Semester anrechnen lassen können (24 Credits).
Der field trip war natürlich der Wahnsinn! (Kosten: 2000 Kronen Beteiligung, eigene An-und Abreise mit dem Zug für insg. 80 Euro und dann noch Essen obendrauf aber man bekommt echt viel. Man lernt viele Methoden und sieht grandiose Orte) 
Alles sind Blockkurse. Gute Betreuung. Ich habe viel gelernt, aber es ist schon anders als in Dtl.. Wenn man lernen will muss man sich mehr selber drum kümmern. 
Bestehen tut man hier sowieso. Eigentlich gibt es hier keine Noten, aber für Erasmus Studenten wird in Prozente umgerechnet. 
	Persönliche Motivation4: Ich hab privat in einer WG gewohnt für 375 Euro im Monat. Das ist die absolute Ausnahme. In Schweden wohnt man eigentlich alleine. Der Preis ist normal, das sollte man einplanen.
Facebook Gruppen sind gut zum suchen. Im allgemeinen ist die Wohnungssuche sehr schwer und ich hab zB keinen Wohnheimsplatz bekommen. Da kann man also leider nicht drauf bauen.
	Persönliche Motivation5: Ja zwei offizielle Anreisetage und Abholservice. Habe ich nicht genutzt.
Flixbus von Hamburg geht super, sogar mit Fahrrad.
2019 hat Flixbus aber entschieden im Winter keine Fahrräder zu transportieren, also fahre ich mit der Fähre zurück.
	Persönliche Motivation6: Es ist schwer in die schwedisch Sprachkurse reinzukommen. Fysiken hat ein super Sportprogramm (klettern, Gym, Yoga...für 350 Kronen). Fahrrad ist sehr zu empfehlen, am besten sogar mitbringen. Busabo... jaa.. kommt drauf an wie starke Nerven man hat. Die Kontrolleure tragen immer weiße Uniform und weiße Hüte.

Schwedisch muss man nicht können. 

Facebook Gruppen werden viel stärker genutzt als in Dtl.. So findet man Leute mit dem gleichen Hobby (Ich kann die Slackline- und die Kletter-gruppe empfehlen)


